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Erscheint wöchentlich 2 Mal ,
Mittwoch und Sonntag .

bonnementspreis :

Bierteljährlich 1 Mart .

№ 44 .

Correspondent
Insertionsgebyr : " !

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Naum
10 Bf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : A d . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Locales und Correspondenzen .
Oldenburg , 1. Juni .

Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog , wel.
cher am Dienstag einen Ausflug nach See mit dem Dampfer

Lenfahn " von Elsfleth ab unternommen hatte , kehrte am

geftrigen Freitag Vormittag wieder nach hier zurüď .

Militärisches . Freiherr o Edardstein , Ritt .
meister und Escadron - Chef im Oldenburgischen Dragoner¬
Regiment Nr . 19 , der Character als Major verliehen .

nur ein einziger für diensttauglich erklärt , alle übrigen 14

Bwölfter Jahrgang .

Oldenburg , Sonntag , den 2. Juni . 1889 .

feuern wollen , vor dem sich aber niemand fürchtet . Auch Flusse des Schwimmens wegen lieben , so werden sich dort ,
die übrigen Hauptgegner des Schlachthausprojects , welche falls die Witterung so warm wie bisher bleibt , viele Badende
sich an der erwähnten Volksversammlung rednerisch bethei einfinden . Daß auch die öffentliche Badeanstalt an der

ligten , nämlich die Herren Beilken, Löbelmann , Schäfer, Hunteftraße jest flark frequentirt wird, ist natürlich.
Aug. Baars , Bankdir. Mönnich , Rassen - Insp . Janßen 2c ,
werden jegt , nachdem Herr Stadtbaumeister Noack sich der

Mühe unterzogen hat , einen Bericht mit vereinfachtem Plan
auszuarbeiten , und in welchem es demselben gelungen ist ,
alle vorgebrachten Bedenken und Einwendungen gegen das
Schlachthausproject nicht nur in gründlicher , sondern auch
in glänzender Weise zu widerlegen , gute Miene zum bösem
Spiel machen , das Opponiren gegen das fragliche Project

Ein heftiges und ziemlich lange andauerndes Gewitter
entlud sich am gestrigen Nachmittag über unserer Stadt und
beren Umgegend. Daffelbe brachte den erfehnten Regen in
reichem Maße, infolge dessen eine Ueppigkeit der Vegetation
eingetreten ist, die wahrhaft großartig genannt werden kann.

Das diesjährige Volksfeft wird am 23 . und 24 . d .
Hin¬

fichtlich der Erhebung des Eintrittsgeldes ist in diesemJahre
insofern eine Aenderung getroffen, als ein solches nur bei
dem Eintritt in den Concertgarten erhoben wird, der Zu¬
tritt zu dem Festplage ist frei .
wird diese Alenderung dazu beitragen , daß das Feft sowohl

Hoffentlich

von Festtheilnehmern wie auch von den Marktbeziehern stark
besucht werden miro. An beiden Festtagen finden Nach¬

Von 15 Einjährig - Freiwilligen wurde von der fernerhin sein laffen und sich nun mit einem Unternehmen mits . auf dem „Oldenburger Schüßenhofe" gefeiert.=

Ober Grjaßcommission, welche am Dienstag hier thätig war, befreunden , daß für die Bewohner unserer Stadt in ſanitärer Beziehung ganz gewiß von den wohlthätigsten Folgen
der Erfaßreserve überwiesen . Hiernach scheint man bei den begleitet sein wird. Und so sehen wir denn auch der Sizungdes Stadtrats am nächsten Dienstag in der Hoffnung ent

gegen , daß er bei seinen Abstimmungen in der Schlacht
hausangelegenheit nur von ſanitären Nüdsichten sich
leiten laffen und die betreffende Vorlage des Magistrats
möglichst einstimmig genehmigen möge.

Herren Einjährigen ziemlich wählerisch zu sein .

mittags von 4 bis 9 Uhr Musikaufführungen der
rühmlicht bekannten Kapelle des Oldenburgischen Infanterie¬
Regiments Nr . 91 unter Leitung des Königlichen Musikdir .
Herrn Hüttner statt, auch wird nach eingetretener Dun.
felheit ein Kunst-Feuerwerk ersten Ranges abgebrannt wer=
den . Das Fest bietet also außer den bekannten Marktfreuden
auch Genüsse bester Art, weshalb wir den Besuch dieses
Feftes , auch schon des guten Zweds wegen, mit Recht em
pfehlen können.

Dem Vernehmen nach find jezt alle Hindernisse , welche
dem Zustandekommen des Nordenhammer Hafenbau¬
Projects bisher noch entgegenstanden , beseitigt und ist
das Aktienkapital nunmehr in vollem Umfange gezeichnet .
Mit der Ausführung des Projects foll Anfang August bee
gonnen werden und dürfte es dann dort wohl recht lebhaft
hergehen . Der dortigen Gegend sowohl wie unserm Lande
überhaupt wird das geplante Unternehmen hoffentlich zu vie
lem Segen gereichen.

In der Versammlung der Freunde des Ev. Kranken:
hauses am vorgeftrigen Donnerstag (Himmelfahrt ) Nachmit¬
tag in der Union, zu welcher sich etwa 60 Personen (Damen
und Herren ) eingefunden hatten , wurde ie Gründung eines

Vereins zur Förderung der Krankenhausange = Anknüpfend an die Mittheilung in voriger Nummer ,
legenheit beschlossen und die von der Commission ausge- betreffend die von dem Herrn Reitbahnbefizer Lehnhardt
arbeiteten Sagungen dieses Vereins von der Versammlung mittelst eines Vierergespanns in 15 Tagen auszuführende
berath n und genehmigt . Aus diesen Sagungen , die ihrem Reise nach Venedig , kann jeßt weiter mitgetheilt wer
Wortlaute nach demnächst allgemein werden bekannt gegeben den , daß die Abfahrt zu dieſer gewiß sehr interessanten
werden, sei hier nur kurz mitgetheilt , daß an dem Prinzip, Reise am morgenden Sonntag Mittag präcis 12 Uhr vom
daß jeder Kranke sich von seinem eigenen Arzt behandeln Marktplatz aus nun bestimmt vor sich gehen wird , und ist
lassen tann , festgehalten wird , daß das zu errichtende Kran zu deren Beiwohnung das Publikum , und zwar das am

fenhaus der Leitung von Diakonissen unterstellt werden soll, Sonntag bereits dagewesene besonders , freundlich eingeladen .

daß Freibetten für Unbemittelte eingerichtet werden sollen Das stattliche Vierergespann , vier prächtige Braune, zu sehen
und daß auch Bekenner anderer Konfeffionen Aufnahme fin- dürfte der Mühe werth sein , wie es denn auch andererseits
den können . Die Mitgliedschaft zu diesem Verein erwirbt angebracht sein wird , der Reisegesellschaft ein möglichst viels

sich Jeder , sobald er sich zur Zahlung des auf 50 Pfg . timmiges Hurra mit auf den Weg zu geben , begleitet von
normirten ordentlichen Jahresbeitrags verpflichtet , wobei in - dem Wunsche, daß Herr Lehnhardt in der Lage sein möge,
deß die Zahlung außerordentlicher Jahresbeiträge nicht nur am 17. Juni das Gewinnen seiner Wette telegraphisch hier¬

her melden zu können . Uebrigens wollen wir noch bemer¬nicht ausgeschlossen , sondern vielmehr höchft erwünscht ist . her melden zu können .

Der ordentliche Jahresbeitrag von 50 Pfg . ist deshalb so ken , daß das eigentliche Endziel dieser Venedigfahrt nicht
niedrig gefeßt worden , um es auch dem ärmften Glaubens- die Stadt Venedig selbst ist , sondern das in der Nähe ge¬

genoffen zu ermöglichen , Mitglied des gedachten Vereins legene Städtchen Pieve di Cadore im venetianischen District Verkehrserleichterung . Wie aus den bereits aus =
werden zu können. Daß dabei die Verpflichtung zur Zah- Belluno, welches Herr Lehnhardt , soll die Wette gewonnen gegebenen Fahrplänen der Großherzoglich Oldenburgischen
lung größerer außerordentlicher Jahresbeiträge, die ja jeder sein , am 17. Juni Mittags 12 Uhr erreicht haben muß . Eisenbahn Direktion fich ergiebt , sollen vom 1. Juni d . J .
zeit widerruflich ist , Seitens der besser Situirten allgemein Nicht uninteressant dürfte auch nachstehende Angabe des an die Züge dieser Verwaltung in Dsnabruck bei knappen
wird übernommen werden, dürfte außer Zweifel stehen . So weiten Reisewegs sein. Derselbe ist nämlich der fofgende : Anschlüssen nach und von Münster und Köln auf der Ver =
wollen wir denn uns der Hoffnung hingeben , daß der neu Oldenburg - Vechta- Diepholz- Lemförde - Bünde - Herford bindungsbahn zwischen dem Hannoverschen und Bremer
gegründete Verein in den weiteften Schichten unserer evan = - Detmold Driburg - Warburg - Homberg - Fulda - Brü - Bahnhofe durchgeführt werden bezw . auf Letterem beginnen .
gelischen Bevölkerung des ganzen Landes Wurzel fasse und denau - Hammelburg - Würzburg - Ansbach- Gunzenhausen Es find dieses die Züge 11 Uhr Vormittags von Oldenburg
die noch fehlenden Writtel zu dem geplanten Krankenhaus Donauwörth- Augsburg - Landsberg- Oberammergau - und 1. 20 sowie 5. 40 Nachmittags ab Hannoverschem Bahn¬
bald aufbringe, damit eine Angelegenheit endlich zum Ab- Innsbruck- über den Brenner - Matrey- Sterzing- Fran- hof in Osnabrück nach Oldenburg.
schluß komme , die nicht mehr aufgeschoben werden darf . zensfeste durch das Pusterthal nach Toblach - Ampezzo

Straße Cortina - Perarola - Pieve di Cadore . Dieses
Ortsverzeichniß dürfte zur Genüge ergeben, daß die Aufgabe,
welche Herr Lehnhardt sich gest.llt hat , gewiß keine leichte
ist. Es sei ihm daher ein giüaliches Gelingen seiner Wette
nochmals gewünscht. Daß man diese Wettfahrt und deren
Ausgang hier wie auswärts mit vielem Interesse verfolgt ,
ist selbstverständlich.

Die Schlachthausfrage kommt in Fluß . Auf der
Tagesordnung zur nächsten am Dienstag den 4. Juni statt .
findenden Stadtrathefizung steht nämlich : 1. Zweite Lesung
der Schlachthausvorlage , 1 a. Berathung und Abstimmung
über den Statut Entwurf , betreffend Einführung des Schlacht
zwanges . Es steht zu erwarten , daß beide genannte Gegen
stände der Tagesordnung vom Stadtrath werden verab =

schiedet " , wie man im Reichstag sagt , d . h. genehmigt wer
den, damit endlich eine Angelegenheit zum Austrag gebracht
werde , die ja wohl nun ausreichend lange genug Magistrat
und Stadtrath beschäftigt hat . Daß für unsere Stadt ein
Schlachthaus nachgerade höchst wünschenswerth ist , kann
Niemand bestreiten , und da nach dem Berichte des Herin
Stadtbaumeisters Noack eine Vertheuerung der Fleischpreise
durch den Schlachthausbau nach den in vielen Städten ge¬
machten Erfahrungen durchaus nicht eintreten wird , so wäre

es doch wirklich in der That nicht zu verstehen , wenn der

Stadtrath jetzt zur Errichtung eines solchen seine Genehmi:
gung versagen wollte. Jedenfalls wird tarauf keine Rück¬
ficht genommen werden dürfen , daß Herr Schlachter Bartho :
lomäus , wie derselbe bereits in Habels Hotel in der Schlacht
haus - Volksversammlung von seinem erhöhten Standpunkte
am Comiteetische aus seinem römischen Volk " andeutete ,
über einen bejahenden Stadtrathsbeschluß in der That „ biẞig "
werden sollte , denn eine solche Hiße pflegt sich in der Regel
bald wieder zu legen , wenn erst mit vollendeten Thatsachen
gerechnet werden muß . Wir glauben übrigens , daß es Herr
Bartholomäus mit seinem „ Hißigwerdenwollen " gar nicht so
ernst gemeint hat und nur einen sog . Schreckschuß hat abe

Der Mnnergesangverein Liederkranz " hiefelbft hat für
feine älteren Mitglieder eine recht hübsche Medaille ge
stiftet, welche auf dem Avers eine Lyra und auf dem Nevers
die Worte Für 25jährige Treue " enthält . Da der genannte
Verein mehrere Mitglieder hat , welche demselben 25 Jahre
angehören , so gelangte an diefelben am Sonnabend die ge¬
dachte Medaille zur Vertheilung , an welche sich ein kleiner
Commers anschloß.

Unser Dännergesangverein Liederkranz hat eine
Einladung erhalten , nach der Nordsee Insel Borkum zu

fommen und in dem Concertsaales eines dortigen Hotels
an zwei Abenden zu conce tiren . Der Liederkranz" hatDer „ Liederkranz " hat
die ehrende Einladung angenommen und wird nun diese
Sängerfahrt , welche nur drei Tage in Anspruch nehmen
soll , Ende Juni mit etwa 70 Mitgliedern ausführen .

Es verlautet ferner ,
daß auch die Königliche Eisenbahn -Direktion in Hannover
diefelbe Einrichtung für den Anschluß des Zuges 8. 12 von
Rheine an den Zug 9. 48 Vormittags von Osnabrück nach
Bremen treffen wird. Die Züge auf der Verbindungsbahn
welche nur Reisende im Durchgangsverkehr befördern , werden
wie wir hören, einen combinirten Wagen 2. - 3 . Klasse, so¬
wie einen Gepäckwagen führen und auf dem Bremer Bahn¬
hofe in Osnabrück vor dem Stationsgebäude anhalten , bezw .
dort abfahren . Das reisende Publifum wird diese neue
Einrichtung sich zu Nuge machen und werden die betheiligten
Eisenbahn Verwaltungen des Dankes für diese Verkehrs¬
Erleichterung sich versichert halten dürfen .

Nordseebad Wangeroog und Spiekeroog .
Die Dampfer - Verbindung ab Carolinensiel nach Wangeroog
und Spiekeroog erscheint gesichert und werden die Fahrten
am 20 . Juni d . J . aufgenommen werden . Die neue Ver¬

febrsgelegenheit im Anschluß an die im vorigen Herbste in
Betrieb genommene neue Bahn von Jever nach Carolinen¬
fiel hilft einem längst gefühlten Bedürfniß ab . Bislang war
Wangeroog nur unter Aufwand einer längeren Reise zu
Wagen und unter Benutzung der Fährschiffe über Watt bezw.
mit einer Wasserfahrt zum Theil durch See zu erreichen,
welch lettere nicht Jedermanns Sache ist, während auch die
Wattfahrt auf dem Fährschiff bei nassem und stürmischem
Wetter nichts weniger als eine Annehmlichkeit genannt wer =
den konnte . Während dieser Saison wird der erstklassige
Dampfer der Firma Fiffer in Bremen die Verbindung
zwischen dem Festlande und den beiden Inseln Wangerong
und Spiekeroog vermitteln , welcher mit allen für solche Reisen

(Verfolg stehe lezte Seite .)

Die öffentliche Badeanstalt hinterm Schloßgarten ist
mit dem heutigen Tage , wie alljährlich am 1. Juni , dem
Publikum wieder zur Benußung übergeben worden , obgleich
dieselbe bei dem bisherigen warmen Wetter von Manchen
schon länger benußt werden ist. Da viele das Baden im

Hierzu als Sonntags -Beilage , ,Neue Gartenlaube " Nr . 22 .



tönnen .

"

Die deutschen Schuhgebiete in Ostafrika . Kasernen zu Ehren des Besuches des obersten Kriegsherrn Beopoldville , Lieutenant Liebrechts , find in Brüssel einge¬

Der Reichskommissarfür Ostafrita, HauptmannWißmann, in würdiger Weise zu schmücken, ist selbstverständlich, und troffen. Letterer hat Station Leopoldville vollständig um¬

hat vor kurzem einen Bericht an den Reichskanzler gesandt, auch für zahlreiche Privathäuser waren zum Teil umfassende gestaltet; das bebaute Terrain erstreckt sich auf eine große
Das Ansehen des unab¬

welcher die Lage in Ostafrita farlegt . Wir entnehmen Vorbereitungen zu gleichem Zweck getroffen." Die Nachricht, Entfernung um die Station .

demselben , daß uns noch ein schweres Stück Arbeit bevorsteht, daß der Besuch des Kaisers noch nicht zu erwarten sei, wurde hängigen Staates ist vollkommen hergestellt in dem Bezirk

bis die Opfer , welcheDeutschland für die dortige Kolonisation dann in Straßburg von der „Landeszeitung" in folgender von Stanley-Pool bis zum Inkisst -Fluß . Die örtlichen

gebracht und noch ferner bringen wird, auch den Vorteilen Form bekannt gegeben: "Seine Majestät der Kaiser sind Kriege haben beinahe aufgehört. Der Dampferdienstgeht

entsprechen werden, die von der Besizergreifung fener Ge- verhindert, die beabsichtigte Reise nach Straßburg zur Zeit auf dem Kongo einer guten Entwickelung entgegen. Der
belgische Lienteuant Becker hat Tippo Tip bei den Falls ge¬

biete vielfach erwartet werden . Der circa 25 000 Quadrat auszuführen ."

metlen große Flächenraum , den Deutschland zwischen Novuma Der Bundesrat wird über den Gefeßentwurf , be- troffen . Das Aruwimi -Gebiet ist unter den direkten Einfluß

und Kilimandscharo nebst dem gesamten Küstenstrich von treffend die Invaliditäts - und Alters -Versicherung in einer des Kongo-Staates gestellt. Die Errichtung des Lagers am
Aruwimi ist nahezu vollendet .

Umba bis Rovuma (etwa 700 Kilometer Küstenlinie) er der nächsten Sizungen Beschluß faffen.
Charakteristisch für die Situation in unsrer Armee

worben , wird wohl erst nach Verlauf von mehreren Jahr¬ Frankreich . Der Attentäter Perrin wurde vom

zehnten durch deutsche Kolonisation nutzbar gemacht werden sind die vielen Generalmajors , die in der legten Bett Buchtpolizeigericht zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt.
ohne Patent ( vorläufig ohne Patent " heißt es in den Ordres ) Großbritannien und Irland . Bei der Verhand¬

Um in das Innere Deutsch-Ostafritas nach und nach vor - ernannt worden sind . Der Grund dafür liegt nach der

bringen zu können, werden die Deutschen zunächst festen Fuß B. B. 3tg ." darin, daß die vier ältesten Oberste der Feld - lung des Oberhauses über die Flottenverstärkung sprach sich

an der Küste fassen müssen. Die Stationen und Plantagen, Artillerie , die noch Regimenter kommandieren , älter sind, füngst Bord Saltsbury über die europäische Lage
aus . Wenn das Flottenprogramm der Regierung , meinte

welche die deutsch-oftafrikanische Gesellschaft im Pangani als die Generalmajors gewordenen Oberste der Kavallerie ,

Thal in Usugara und mehreren andern Gebteten angelegt Infanterie und Fuß-Artillerie , diese also nicht zu General er, im Jahre 1894 ausgeführt sei, werde die britische Flotte

und wo es gelungen war , Tabat , Baumwolle und andre majors mit Patent ernannt werden konnten, ohne die är stärker als die irgend zweier Nationen sein, ausgenommen ,

wertvolle Erträge zu erzielen, sind von den Arabern wieder testen Oberste der Feldartillerte zu übergehen. In den wenn Frankreich und Deutschland sich vereinigten , die zu¬

zerstört worden , aber es kann doch schon aus den bisherigen nächsten Monaten (wahrscheinlich Juni und Juli ) werden sammen 88 große Kriegsschiffe gegen 77 britische hätten.

Forschungen bezüglich der Bodengestaltung und Boden- die Oberste der Feldartillerie nun wohl zu Generalmajors Ein solcher Fall set fedoch nicht sehr wahrscheinlich.

beschaffenheitder Schußgebiete, sowie aus dem Ergebnis der aufrücken, worauf dann die übrigen thr Patent erhalten wer- zweifle nicht an dem ernsten Wunsch aller Herrscher von

bisherigen praktischenKolonisation der Schluß gezogen werden, den. Jedenfalls ist der gegenwärtige Zustand ein klarer Europa, einen Krieg zu vermeiden, aber zu keiner Zeit könne

daß das Land die auf dasselbe verwendeten Opfer und An- Gegenbeweis für die Behauptung, daß die Feldartillerie in man mit weniger Gewißheit als jetzt versichern, daß die

strengungen reichlich lohnt . den höheren Chargengünstiger stände, als die übrigenWaffen . Herrscher in fünf Jahren dieselben Herrscher von heute sein
werden . Angesichts dieser Ungewißheit und zu einer Zeit ,

Die Arbeiten, die namentlich im Gebiet von Pangant so Sie steht im Gegenteil am schlechtesten.
lohnend gewesen , werden sofort wieder aufgenommen werden , Der Afritareisende Otto Ehlers , der die Ge- wo alle Nationen sich vorbereiten, müsse auch England sich

vorbereiten . Die finanzielle Laft der Vorbereitungen set an

sobald die Mittel und Kräfte , welche den Deutschen zu Ge- sandtschaft des Sultans von Mandara nach Deutschland ge- sich selbst schon eine Gefahr für den Frieden, weil sie manche
bote stehen, start genug sind, um für die Sicherheit von leitet hat und den der Kaiser mit Ueberbringung der Gegen- Mation zum Krieg zwingen könne. Alle Nationen häuften
Leben und Eigentum ausreichend sorgen zu können. Daß geschenke an den Sultan betraut , gedenkt in ca. 6 Wochen

dieser Zeitpunkt in nicht all zu ferner Zeit eintreten wird , die Reise nach Zanzibar anzutreten , um von dort mit einer Angriffs- und Verteidigungsmittel, nur England warte bis

dafür bürgt die Umſicht und Energie, mit welcher der Reichs Karawane wieder zum Kilimandscharo vorzubringen . Die zur letzten Stunde, ja vielleicht über diese lezte Stunde hin¬
aus , bevor es fich dem Wettlauf in Ausgaben für Rüstun¬

tommiffar Kapitän Wißmann in Deutsch-Ostafrika vorgeht. Gesandtschaft selbst hat bereits die Rückreise angetreten.
Der Erstürmung des Lagers Buschiris werden noch manche Die sozialdemokrattsche Fraktion des Reichs- gen anschloß, aber länger dürfe England nicht warten .

andre nicht minder ruhmvolle Waffenthaten folgen müssen, tages wird, wie das „Berliner Boltsblatt " angiebt, Beber lage nicht, daß eine drohende Gefahr vorhanden sei, aber es

bevor die Araber die Neberzeugung gewonnen, daß ihre Naub- und Liebknecht als ihre Vertreter zum internationalen bestehe eine Gefahr, gegen welche sich England schüßen müsse.
Den lezten Bestimmungen nach werden ungefähr 120

züge gegen die Deutschen gänzlich fruchtlos sind. Indessen , Rongreß nach Paris schicken. Kriegsschiffe aller Gattungen an der Spitheader Revue

mit jeder neuen Waffenthat werden die Deutschen immer teilnehmen , deren Datum wahrscheinlich angesichts des spät¬

angesagten Katser besuches auf den 3. August verschoben
werden wird .

Deutschland .
Die Kaiserliche Familie ist mit dem gesamten

Hofftaat zum Sommeraufenthalt nach Schloß Friedrichskron
übergefiedelt .

Ausland .

Er

Er

Rußland . Der Kaiser hat , dem Wiener Neuen Tage¬
blatt " zufolge , den Befehl erlassen , daß fünftighin der Rektor
der deutschen Dorpater Universität nicht wie bisher von
den Professoren der genannten Universität gewählt , sondern

weiter in das Innere vorrücken und sich dort befestigen Italien . Die Opinione " begrüßt die Ankunft des
können . Chauffeen und Eisenbahnen werden von der Küste Königs auf italienischem Boden mit warmen Worten . Seine
bis in ' s Innere angelegt werden können und die Verhältnisse Reise nach Deutschland gab Anlaß zu großartigen Kundge¬
in den Landesgebieten werden nach und nach normale werden . bungen , welche nicht allein von jenen , welche darüber be¬

Ganz abgesehen von diesen materiellen Erfolgen erfüllt richteten , sondern auch vom Zorn der Wühler bezeugt wer¬
das Deutsche Reich eine seiner Würde und Machtstellung den , welche alle ihre Prophezeihungen zu schanden werden
entsprechende moralische Pflicht , indem es in dem ihm zu- sahen . Jene Radikalen , welche die Königsreise mit franzo - von der Regierung ernannt werde .
gefallenen Teil des schwarzen Erdteiles die Greuel der Sklaven - senfeindlichen Auslassungen erwidern wollten , wurden vom - Dem „ Dziennik Polsti " wird aus Nom gemeldet :

jagden und des Sklavenhandels zu unterdrücken sucht . Man gesunden Volksstnn verleugnet und bestraft . Mit Befriedi- Die Verhandlungen zwischen dem Vatikan und Ruß¬
darf also wohl die begründete Hoffnung hegen , daß Deutsch- gung verzeichnen wir die Einzelheiten dieser Retse , die für land seien in ' s Stocken geraten ; der Papst widerstrebe_ent=
land nächst der Erfüllung seiner Verpflichtungen als Kultur - den König ein Triumph , für Italien ein Beweis seines An- schieden der Einführung der russischen Sprache in der Litur¬
macht in Ostafrita mit der Zeit den materiellen Gewinn sehens war . Italien und Deutschland haben ein Berbrüde- gte ; Nußland dagegen protestiere gegen das Hineinziehen der
finden wird , der dem jezt angelegten Kapital den gebührenden rungsfest gefeiert , das allen unvergeßlich bleiben wird . Frage der Unierten in die Verhandlungen .

Nugen einbringen wird . Die Nachkommen des Königs Murat haben den Der Katser hat den Fürsten von Montenegro

italienischen Staat wegen Rückgabe von 51 Millionen für zum Chef eines Schüßen - Regiments ernannt .
beschlagnahmte Güter berflagt . Die Verhandlung findet am Serbien . An der Leichenfeter des erschossenen

20 . Juni in Rom statt . Studenten Mistobics beteiligten sich die Studenten und

Belgien . Der Justizminister Lejeune gab in der Ne- Gesango ereine . Gendarmerie und Kavallerie -Abteilungen

präsentantenkammer Erklärungen ab über den in Mons ver- führten und schlossen den Zug . Unter den fungen Beuten ,

- Ueber die Vorbereitungen , welche in Straßburg be- handelten Sozialistenprozeß und hob hervor , er nehme welche dem Toten das Geleit gaben , wurden Verwünschungen

reits zum Empfang des Kaisers getroffen worden waren , die Verantwortung für denselben voll und ganz auf sich. gegen Garaschanin gehört. Sonst verlief die Beerdigung
berichtet die amtliche Landeszeitung f. Els . -Lothr ." : " Auf Der Minister gab sodann einen geschichtlichen Leberblick über ruhig , doch auf dem Heimweg durchzogen die Kommilitonen

die Nachricht von dem bevorstehenden Besuch des Kaisers in die innere Lage im Jahre 1888 , in welchem man eine Wie - des Beerdigten mit dem Pöbel fohlend die Straßen , sam¬

Straßburg hatte sich sofort die lebhafteste Thätigkeit ent- derholung der 1886 stattgehabten Unruhen gefürchtet habe . melten sich auf dem Monumentplaz vor der fortschrittlichen

faltet , um insbesondere die Straßen , welche der Kaiser bet Der Generalstaatsanwalt habe erklärt , wenn der Justizmi - Druckerei und Redaktion des „Videlo " und verlangten schreiend

seinem Einzug durchfahren würde , in ein festliches Gewand nister nicht die gerichtliche Verfolgung einleite, würde er Garaschanins Auslieferung , dem sie als dem Mörder des
zu kleiden; namentlich am Bahnhofsplaz waren die Vor - seine Entlassung nehmen. Er , der Minister , habe sich infolge Miskovics blutige Nache geschworen. Gendarmen zerstreuten
bereitungen schon weit vorgeschritten , als die Nachricht eintraf , der ihm zugegangenen beunruhigenden Berichte zur Einlei - wiederholt die Menge , die sich aber immer wieder sammelte ,

daß der Besuch des Kaisers für jeßt nicht stattfinden würde . tung des gerichtlichen Verfahrens entschlossen . Was die bis am Abend Infanterie heranrückte . Die Gendarmen und

Auch an den öffentlichen Gebäuden , voran am Statthalter - Behörde für Handhabung der öffentlichen Sicherheit angehe, das Militär durften von den Feuerwaffen feinen Gebrauch
palats wurde eifrig gearbeitet , um Flaggenschmuckund Laub - so hätte dieselbe in dieser Form beseitigt werden müssen, da machen, dahingegen wurde auf diese mehrmals aus den auf¬

gewinde anzubringen , um eine abendliche Beleuchtung vor sie ohne Rücksicht auf die Ansichten des Ministeriums vor - rührerischen Haufen geschossen. Die Lärmenden zogen hierauf

zubereiten ; das Schauspiel einer bengalischen Beleuchtung gegangen set. (Widerholte Unterbrechung seitens der Linken . in das Arbeiterviertel , wo sie Fenster einschlugen , bis die

des Münsterturms war ebenfalls in Aussicht genommen . In Lebhafter Beifall der Rechten .) Der Minister des Innern Gendarmerie und das Militär sie auch dort vertrieb . Der
Die Truppenden Schulen wie in den größeren Vereinen der Stadt waren Devolder weist auf das entschiedenste die gegen ihn und Aufruhr dauerte bis nach Mitternacht .

bereits Anordnungen über eine Beteiligung an dem feftlichen den Chef des Kabinets erhobenen Anschuldigungen zurück . blieben bis früh auf dem Plaz . Auch Arbeiter hatten sich

Empfang des Landesherrn ergangen . Daß die Soldaten - Der Vice -General -Gouverneur des Kongo - Staates , beteiligt . Es geht das Gerücht , Garaschanin werde auf eine

aller Regimenter eine freudige Thätigkeit entfalteten , um ihre Ledegand , und der frühere Kommandant des Bezirks von Festung in Haft gebracht . Die Bürgerschaft findet die Hal¬
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Feuilleton . (Macbrud berboten .)

Ein toller Streich .

(Fortsetzung .)

, ,Du bist ein guter Schauspieler , Coufin ," fuhr Jo - üssen , indem ich ihnen meine innigsten Geheimnisse
hanna fort , und nächste Weihnachten , wenn Du wieder - anvertraue ."

tommen wirst , werden wir zusammen spielen . Das ver - , ,Taugenichts ! gieb sie mir wieder , und ich werde Dir

gangene Jahr hatten wir schon den Plan einer Vorstellung einen Kuß geben , aber den gleichgiltigsten , einen Kuß , der
gefaßt , aber Herr Holm wollte nicht die Rolle des Lieb - gerade so viel gilt , als diese Handschuhe ."
habers übernehmen , und diese Weigerung ließ die Partie
nicht zustande kommen . "

, ,Was geht mich Deine Verlobung an !" erwiderte
Johanna . Suche Verlobte in Berlin oder Peking , wenn
Du willst . " , ,Scherze , so viel Du willst , Johanna , es wird dies

,,Deine sorglose Laune läßt Dich alles von der heitern nicht verhindern , daß ich von einem Augenblick zum andern
Seite nehmen . Und doch hast Du mir offenbart , wie ernst abreisen muß , und da ich die Abschiedsscenen verabscheue ,
das Leben ist. Du hast mich verändert , Johanna . Seit so werde ich Dir bloß sagen , daß Dein Bild mir folgen
dem Augenblick , wo ich Dich sah , übtest Du auf mich eine wird ."

außerordentliche Wirkung , welche Desto besser ! Du wirst in guter Gesellschaft reisen ."

Ich reichte ihr ihr Eigentum und dann wollte ich sie
küssen , als ich die Schritte des Rats hörte , welcher rief :

, , Henriette ! Johanna ! Karl ; wo seid Ihr ? "
, , Hier , Papa !" schrie Johanna ,, , hier sind wir ."

Und meinen Kuß , Johanna , meinen Kuß ?"

PPWir werden morgen davon sprechen ; für heut Abend
wirst Du mir Kredit geben ."

, ,Morgen ! aber das wird zu spät sein . Johanna ,

Ich ! Ich hatte also das Ansehen einer Zauberin ? " , ,Und zum Andenken , " fügte ich hinzu ,, , behalte ich um des Himmels willen , habe Mitleid mit mir . Ich

, ,Du ließest mich alles vergessen , was ich Theuerstes diesen Handschuh , der für mich der kostbarste Gegenstand reise diese Nacht ab , es wird kein morgen hier für mich

in der Welt hatte , und ich würde mein Leben geben , von der Welt bleiben wird ." geben . "

um sicher zu sein , daß Du mich nicht hassest . Du siehst , ,Willst Du mir meinen Handschuh zurückgeben , Cousin !

mich zu Deinen Füßen , Johanna . Ich flehe Dich darum , Wiel einen ganz neuen Handschuh , den ich zum erstenmal
gewähre mir einen freundschaftlichen Blick , ein tröstendes trage ! Gieb ihn mir ganz geschwind zurück ! Was sollte
Wort !" ich mit dem andern machen ? "

, ,Ach was ! um Dich zu trösten , wirst Du in Dein

Wappen eine lange Nase auf goldenem Grunde seßen ."
Dann flüchtete sie . In diesem Augenblick kamen

Gustav und Henriette wieder mit uns zusammen . Die

Handschuhe und die Küsse waren für mich eine verloreneBei diesen Worten kniete ich vor Johanna nieder . Dann wollte sie den Handschuh , den ich hielt , wieder
Willst Du meine Hand loslassen , " rief fie aus . nehmen . Aber ich wehrte mich und bald hatte ich ihr Sache .

, , Du thust mir weh . Das gehört nicht in die Rolle . auch den andern genommen . , ,Nun , was Teufel macht Ihr ?" sagte der Rat .

Erhebst Du Dich nicht , wirst Du grüne Flecken an Deinen Ich habe das Paar !" rief ich aus . , ,Um es zu , , Beeilt Euch , noch eine große Runde mit den Leuten zu

weißen Beinkleidern bekommen . Und übrigens liebe ich bekommen , wirst Du es auslösen müssen . Einen Kuß machen , dann werden wir zu Eurer Mutter hinaufgehen ,

nicht die Auftritte von sogenannten poetischen Schäfern , für jeden Handschuh . Das ist nicht zu teuer , denn sie die uns hat Glühwein bereiten lassen ."
die mit einem großen Hut , bekränzt mit Laub , den sind von schöner und guter Eigenschaft . " Bald darauf war der Tanz beendigt , und alle trennten

bebänderten Schäferstab in der Hand , begleitet von einem , ,Auf Ehre ! ich glaube , daß Du toll bist ? Ich soll sich, sich eine gute Nacht wünschend .
zarten , weidenden Lamm , dessen Hals mit einem roten Dich küssen , um meinen Handschuh wiederzubekommen ?
Band geschmückt ist , mit schmachtenden Augen den Schäfe - Gher sterben !"
rinnen zu Füßen fallen . " , , Nun wohl ! ich behalte die Handschuhe und werde Traum ist kurz gewesen . Bald wird mein Verrat entdeckt

sie an Deiner Stelle vom Morgen bis zum Abend sein . Sie werden mich verabscheuen , und darüber böseIch erhob mich , ganz außer Fassung gebracht .

, ,Dies ist also der lezte Abend , " sagte ich zu mir ,
Meinden ich in diesem glücklichen Hause zubringe .



Streifenden würden als entlassen gelten .
In der Umgebung Pilsens zeigt sich eine stark sozialistische

tung des Ministers des Innern , der die Unfugmacher durch erhöhungen will die Gesellschaft eingehen, doch nicht durchaus auf , scheint , so dürfte die Vormundschaft dennoch eine nochmalige

Bureden beschwichtigen wollte , unzureichend und verlangt achtstündige Arbeitszeit. Sollte der Streit nicht bis zum 31. Mai Ueberprüfung des Geisteszustandes veranlassen.

scharfe Maßregeln . Ein Gendarm wurde durch einen Stein - beendet sein, so wird der Centraldirektor die Arbeiter nachdrücklichst Die Enthüllung des Denkmals für Walther von der

wurf gegen den Kopf getötet ; der Gendarmerte -Kommandant auffordern, am 1. Juni die Arbeit aufzunehmen ; die dann noch Vogelweide in Bozen ist auf den 15. Septbr. d. I . festgesezt.
wurde vom Pferd geriffen , ein Oberstlieutenant schwer ver¬ Eine helle Feuerkugel ist eines Abends der vorigen

wundet , ein Civilist neben Tauschanvitsch schwer am Kopfe Strömung . Eine von Sozialistenführern daselbst einberufene Ber- Woche im mittleren Teil der Rheinprovinz und wahrschein
sammlung wurde verboten ; Versuche , sie trotzdem abzuhalten , lich weit über deren Grenzen hinaus gesehen worden . Aus

Amerika . Nach Berichten aus Haiti ist der General wurden vereitelt . den eingelaufenen Berichten hebt die Köln . 3. " folgendes

Hippolyte auf dem Marsche nach Port -au - Prince . Die Armee hervor : Ein Beobachter zu Sinzig sah , auf der Ahrbrücke

des Südens befindet sich dort in einem Zustand vollständiger Die strettenden Pferdebahnbediensteten in Best haben nun doch stehend , um 11 Uhr 25 Minuten abends die Feuerfugel mit

Auflösung und Bügellosigkeit . thren Willen , der verhaßte Direktor ist entfernt , worden und der langsamer Bewegung von Ost nach West dahin fliegen . Ste
Streit beendet . Die Fahrten sind wieder in vollem Umfang auf - tam aus dem Sternbilde des Delphin und erlosch nahe bet
genommen worden . dem hellen Stern Attair im Adler . Der Meteor strahlte in

berlegt .

Aus den Streikgebieten .

Ueber die Ursache der Verhaftung des Centralcomités der aus¬
ständischen Bergleute im westfälischen Kohlenrevler liegen keine zu¬
verlässigen Nachrichten vor , vier Mitglieder sind bereits wieder aus

der Haft entlassen worden .
"

*
* *

Die Bediensteten der Wiener neuen Pferdebahn überreichten

Die Bediensteten der italienischen Pferdebahn - Gesellschaft haben
die Arbeit wieder aufgenommen . Die römische Pferdebahn - Gesell¬
schaft hat ihr gesamtes Personal entlassen und neue Kutscher und
Schaffner in Dienst genommen .

Aus nah and fern .

ihrer Direktion ein Memorandum und die Forderung von Lohn- intensiv blauem Licht und hinterließ nach dem Erlöschen einen
Aufbesserung ; sie drohten für die Pfingstfetertagemit dem Strett , rothen Schweif . Die Bewegung dauerte etwa 10 Sekunden .

In Osterrath sah ein Beobachter das Meteor fast genau in
falls ihre Forderungen nicht berücksichtigt würden .

der Mitte zwischen den Sternen ß im Adler und im An¬

Der Hamb . Corr . " schreibt aus Westfalen : Es wird jetzt tonius auftauchen und fich langsam gegen den Sobieskischen

bekannt, daß bei dem Comitévorsitzenden Weber sozialdemokratische Schild hin bewegen , wo es südöstlich vor dem veränderlichen

Schriften gefunden und bei einem andern Delegierten , dessen Name Stern R erlosch . Die Feuerkugel strahlte in hellgrünem
nicht verborgen bleiben wird , außer Briefen von dem Abgeordneten Licht , so daß die ganze Gegend erhellt wurde . Ihr Durch¬
Bebel auch eine Geldsendung von dem letteren eingegangen ist . messer wurde zu % Bollmond - Durchmesser geschäßt . Hinter
Man würde fehl gehen , wenn man nachträglich daraus schließen

wollte , daß der ganze Ausstand lediglich von der Sozialdemokratie Ein Mordversuch und Selbstmord wurde bei Wurzen der Kugel war ein feuriger Streif , ähnlich einer Flamme ,

angestiftet worden set , aber es beweisen diese Funde, was überhaupt berübt . Auf Rittergut Collm bet genannter Stadt befindet zu sehen. Die scheinbareBahn des Meteors war horizontal .
Im Duell verwundet . Prinz Aloys v . Lichtenstein ist ,

feinen Augenblick zweifelhaft war , daß die Sozialdemokratie aus sich eine Frau Golz in Stellung , welche als Aufseherin und

dem Ausstand Nutzen zu ziehen suchte , und daß derjenige Teil Dolmetscherin für die polnischen Mägde des Gutes fungiert . wie aus Wien gemeldet wird, in einem Duell schwer ver¬

der Arbeiterschaft , welcher noch jetzt in Unversöhnlichkeit verharrt, Kürzlich erschien aus Zduny ihr Mann , der eine Vermie - wundet worden . Prinz Lichtenstein, der als Oberlteutenant
bewußt oder unbewußt die Geschäfte der Sozialdemokratie besorgt. tungs -Agentur für polnische Dienstboten führt ; als er über dem österreichischen Heer angehört , erhielt von seinem Gegner,
Von den Führern in ihrer großen Mehrheit geschieht es ganz un¬

ſtreitig im vollen Bewußtseinund daher kann man nur einverstanden Mockrehna nach Hause retsen wollte, begleitete ihn seine einem Husarenoffizier, namens Gerstel, einen Säbelhleb, der

damit sein, wenn mit ihnen jetzt so wenig Umstände wie nur möglich Frau zum Bahnhof . Zwischen Collm und Mölbiz setzte sich ihm die Wange vom Ohr bis in die Lippen spaltete.
Von der Pariser Weltausstellung berichtet das Berl .

gemacht werden. Wie weit die Anmaßung speziell des Vorsitzenden Golz am Waldrand nieder und forderte seine Frau auf ,

-

Der

"

"

des Ausstandscomités Weber gegangen ist, beweist außer seinen ihm die Stiefel auszuziehen. Frau Golz leistete dem Ver- Frobl ." : Dieser Tage fanden die ersten Bersuche mit den

widerwärtigen Renommiſtereten über sein ,,männliches " Auftreten langen folge ; als sie sich jedoch niederbückte, faßte sie ihr Aufzügen statt , welche das Publikum auf den Eiffelturm

gegen Dr. Hammacher die aus Bochum gemeldete Geschichte von Mann an der Brust und feuerte aus einem Revolver einen befördern sollen . Dieselben hatten das beste Resultat und

seinem Verhalten bei der ersten Einfahrt der Berglente auf der Schuß auf ste ab. Die Kugel traf indes , wahrscheinlich in- werden vom 1. Junt ab bestimmt zwet Aufzüge in Thätig¬
Zeche Konstatin der Große " .

Der offenbar vom Größenwahnsinn ergriffene Mann hielt bei folge einer schnellen Wendung der Golz, nur die Wange der feit sein. Inzwischen überfluten die Ausstellungsbesucher den

dieser Gelegenheit eine Ansprache an die Belegschaft, lobte deren Frau . Im nächsten Augenblte aber tötete sich Golz durch Eiffelturm , die stellen Treppen emporkletternd, 350 Stufen
bis zur 1. Etage , wo sich die Restaurants befinden , und

Haltung und wandte sich schließlich an den Direktor der Beche mit eine zweite Sugel , die er auf seinen Hals abgab .

den geradezu klassisch unverschämten Worten : und hiermit über- Selbstmörder soll schwermütig gewesen sein und schon früher weitere 360 Stufen bis zur 2. Etage , wo die Druckeret des

gebe ich Ihnen Ihre Belegschaft !" In solchem Maß glaubten diese einmal den Versuch gemacht haben, von einer Lokomotive Figaro " sich befindet. Der täglich auf dem Eiffelturm er¬
scheinende Figaro " bringt ein Verzeichnis der Personen ,

Leute Herren der Situation zu sein , und dann beschwerten sie sich sich überfahren zu lassen .
noch darüber , wenn solcher Anmaßung gegenüber der Empfang der Verheerende Feuersbrünste. Die große Erziehungsan welche bis zur 2. Etage emporgeflommen (125 Meter) find.

Arbeiter seitens der unteren Beamten nicht überall ein so freund- stalt von Konradi in Jenkau bet Danzig ist fast gänzlich Es ist jetzt auch ein sehr übersichtlicher„ Illuſtrterter Führer “
licher war , wie sie sich ihn vorgestellt zu haben schienen . Es ist niedergebrannt . In Bischofsburg wurden dreizehn Scheu - durch die Ausstellung (Preis 1 Fr . ) mit Plan erschienen,

gut , daß Weber und Konsorten selbst dafür gesorgt haben , daß

Klarheit darüber herrscht, was von dem noch vorhandenenUeber- nen durch eine große Feuersbrunst vernichtet. In der dessen deutsche Uebersetzung vorbereitet wird ; Interessenten

rest des Ausstandes zu halten ist. Die erfolgte Aufhebung des Nacht vom 24. zum 25. Mai brannten , wie das „Leipzg. erhalten denselben bei Herrn F. Riesel, Paris 6. Cité

Ausstandscomitès beweist, daß in der zu Dortmund unter dem Tgbl ." aus Altenburg mitteilt , daselbst fteben große zwitter - ' Hauteville . Als hochinteressante Weltausstellungs-Sehens¬

Borsiz des Herrn Oberpräsidenten v. Hagemeister und im Beisein stocksgewerkschaftliche Pochwäschen, zwei erbstollngewerkschaft- würdigkeit ist noch das kürzlich eröffnete große Panorama

des Herrn Regierungspräsidentenv. Nosen stattgehabtenBeratung liche Pochwäschen, das Schmelzhaus und das Brennhaus des Tout -Paris zu erwähnen .
der Landräthe , Bürgermeister und Amtmänner des Ausstands - Erbstelln und mehrere Nebenhäuser , zusammen etwa vierzehn Die in Amerika zur Ausbeutung des Phonographen

gebietes volles Einverständnis geherrscht hat über die kurze Gut Gebäude nieder . in ' s Leben gerufene Gesellschaft hat dem Erfinder Edison

schlossenheit , mit welcher unter den Elementen , die sich nachträglich Einen erschütternden Fall wirtschaftlichen Elends mel - 1 000 000 Doll . für das Recht des Verkaufs in Amerika ge=

der Bewegung bemächtigt haben , aufzuräumen ist . "
det man aus Kiel : Der Schulamtskandidat Balentin hat im zahlt . Dabei bleibt Edison der alleinige Fabrikant des Appa¬

Viehburger Gehölz seinem Leben durch einen Revolverschuß rats . In allen Hauptländern werden Untergesellschaftenge=

ein Ende gemacht . V. hatte nach in Kiel bestandenem Staats - bildet , welche das Recht des Vertriebs für die einzelnen

Der Zeitung Tremonia" zufolge richteten die Delegierten der examen auswärts sein Probefahr abgewickelt ; bei der herr- Distrikte der Muttergesellschaft abkaufen. Der Phonograph

noch ausstehenden Zechen des Dortmunder Reviers an die Beleg- schenden Ueberfüllung im höheren Lehrfach war es ihm nach wird nur vermietet, nicht verkauft. Edison hat angekündigt,
schaften einen Aufruf , die Arbeit wieder aufzunehmen . Ablauf desselben nicht gelungen, eine Anstellung zu erlangen . schreibt das „Berl . Frdbl .", daß er feine Verbesserungen an

Die Arbeiter-Delegierten in Essen beschlossen gemäß dem Bochumer Er kehrte sodann nach Niel zurück ; auch ein Versuch, sich dem Phonographenvornehmen will und bereit ist, den Apparat
Beschluß vom 19. Mat , an dem Waffenstilstand von zwei Monaten durch Privatstunden u . f . w. seinen Lebensunterhalt zu er fortan in jeder beliebigen Menge herzustellen.
festzuhalten . Die Belegschaften find fast überall angefahren .

Das Streitcomité in Herne veröffentlichte folgendes : „Nach
reiflicher Ueberlegung haben wir beschlossen, die Arbeit wieder an¬
zufangen . Wir werden selbst anfahren und bitten die Kameraden
etu Gleiches zu thun . Wir bitten ferner die Kameraden um Auf¬
rechterhaltung der größten Ruhe . " Die Comité - Mitglieder sind denn
in der That auch am andern Tage angefahren .

Von dem Generalstreit, den das Central -Streifcomité erklärt
hatte, ist erfreulicherweise teine Rede gewesen und hofft man von
den folgenden Tagen das Beste .

Der Vorstand des bergbaulichen Vereins in Essen hat beschlossen ,
den Verwaltungen der Zechen zu empfehlen , auch für die Streifen¬
den den Termin zur Wiederaufnahme der Arbeit bis zum 31. de.
zu verlängern mit der Verwarnung, daß diejenigen, welche die Ar
beit bis dahin nicht aufgenommen haben sollten, als der Belegschaft
nicht mehr angehörig angesehen werden würden .

werben , scheiterte trop redlicher Bea ühung . Zuletzt vollkom¬
men mittellos geworden und ohne Aussicht auf baldige Beffe =

rung seiner Lage , hat der Bedauernswerte seinem Leben nun¬

mehr freiwillig ein Ende gemacht .
"

Landwirtschaftliches .

Befestigung der Stiere im Stall . Im Sommer junge
Sttere durch Umlegen der Kette um den Grund der Hörner zu befesti¬

Fürst Josepf Maria Sulkowski ist , wie die Köln . 3 . " gen, ist , nach dem Prakt . Bandw " , nicht zu empfehlen , weil die

sich aus Ahrweiler berichten läßt , mit Unterstüßung des Bers Haut leicht durchgescheuert wird . Die Befestigung derselben durch

liner Auswärtigen Amtes von der Regierung des Schweizer Umlegen einer Eisenkette um den Hals ist viel besser, und bet gro¬
Ben Stieren sind zwei solcher Ketten erforderlich . Das andre Ende

Kantons Zürich seiner durch Alfons Brauneis, Hof- und der Rette wird in einen in die Vorberwand der Krippe eingemau¬
erten Ring oder auf einer unter oder vor der Krippe befindlichen ,Gerichtsadvokaten aus Wien , vertretenen Vormundschaft

der Fürst ist durch Urteil des Bonner Landgerichts vom 22. für sämtliche Tiere einer Reihe gemeinsamen, runden eisernen oder

Juni 1885 wegen Geisteskrankheit entmündigt ausgeliefert hölzernen Stange mit Ring eingefnebelt . Solche Stangen , welche

Der größte Teil der noch streifenden Zechen liegt im Dort worden . Für seinen ferneren Aufenthalt wurde die Privat - aus der Umfassungsmauer hervorragen , können jederzeit mit Beich¬

munder und Gelsenkirchener Revier, doch geht die Streitbewegung anstalt des Dr. von Ehrenwall in Ahrweiler ausgewählt . tigkeit herausgezogen werden , so daß, was bei dem Ausbruch einer

täglich zurück. In den Gruben „Rhein-Elbe", "Alma", "Hibernia" Dort ist der Fürst vor einigen Tagen mit dem vorgenannten Feuersbrunst einen unverkennbaren Wert hat, alle Tiere der be=
Unzählige

"Wilhelmine" und "Victoria" arbeiten sämtliche Bergleute. Auf Anwalt und entsprechender Begleitung eingetroffen. Tie treffenden Reihe mit einem Schlag freigemacht sind.
Sttere werden in dieser Weise befestigt , ohne daß die Gefahr des

der Zinkhütte der Stollberger Gesellschaft bet Dortmund ist ein Untersuchung wegen der Entführung nimmt größeren Umfang Sich- Erwürgens vorliegt . Sollte man troßdem bei einem oder
Strett ausgebrochen . an ; die Wiener Gerichtsbehörde fahndet eifrig nach dem dem andern Tier diese Befürchtung haben, so versuche man es viel¬

Der Ausstand in Oberschlesien ist als beendet anzusehen .
Der Kladnoer Streit ist noch nicht vollstängig beendet, doch eigentlichen Urheber . Obwohl durch vielfache ärztliche Gut- leicht mit einem breiten Riemen , der weit genug geschnallt wird

herrscht Ruhe , da sich Militär auf den Zechen befindet . Auf Bohn- achten die Geisteskrankheit des Fürsten längst festgestellt er - und infolge des Geschnalltseins sich nicht zuziehen kann .

,,Ueberdies ," fuhr mein Onkel fort ,, , nicht zufrieden ,
jein , daß ich so ihre zutrauliche Gastfreundschaft gemiß - müdet und unzufrieden mit mir selbst und allen in das

braucht habe . Und meinen Kuß wenn ich bloß bescheidene Pfarrhaus ein . einen ungeheuren Schnurrbart zu haben , läsfest Du Deinen

noch einen halben Tag bliebe ! Nein , ich muß abreisen ! Acht Tage nach meiner Ankunft saß ich eines Abends Bart wachsen , was Dir bald das Ansehen eines Sappirers

In einer Stunde wird die Dunkelheit vollständig und bei meinem Onkel und meiner Tante , zwei achtbaren geben wird . Wärest Du nicht so ernst und überlegt , so

alles gesagt sein ." Greisen . Meine Gedanken waren in Roeswill . Der würde ich glauben , daß Du dadurch die Blicke der jungen

Nach diesen Ueberlegungen hob ich meine Sachen Pastor zerrte in jedem Augenblick an seinem Käppchen und Mädchen anzuziehen suchst."
Die Wahrheit ist , daß ich meine Haare gefärbt und

auf und öffnete das Fenster . Aber fliehen , ohne ein sprach halblaut mit sich selbst . Endlich sagte er zu mir :
Du mir die Haut mit Nussaft gebräunt hatte , ebenso , daß ich

Wort zu hinterlassen ! Diese ausgezeichnete Familie , ,Wirklich , Neffe , Du bist für mich ein Rätsel .

fönnte in Unruhe sein . Aber was schreiben ? Nun , sprichst nicht und gehst nicht aus . Ein junger Mann wie meinen Bart und Schnurrbart wachsen ließ . Der Grund

Cousin , laß uns freudig das Abenteuer bis zum Ende Du müßte Vergnügen am Laufen und Plaudern ohne dieses Benehmens ist leicht zu erraten . Ich wollte nicht

durchführen . Ich werde sie auf eine falsche Spur führen Raft und ohne Nuh finden ." von jemand aus der Familie oder dem Hause zu Roeswill

und an Johanna schreiben , damit sie sehe , daß mein letter erkannt sein .

Gedanke für sie war .

Ich nahm einen Bleistift und schrieb :

, ,Ja ," sagte meine Tante , es scheint nicht gerade ,

daß er sich mit uns amüsiert . Auch sind wir wohl zu alt .

Ach ! wenn unser Sohn hier gewesen wäre , er hätte ihn

gewiß aufgeheitert ."

Sage mir einmal , Neffe , in welcher Abficht Du

Deinen Bart wachsen läsfest . "

, ,Weil . . . ich zur reitenden Nationalgarde gehöre ,
Die Härte Johannas nötigt mich , die Flucht zu er

greifen . Ein gutes Wort von ihr wäre für mich Millionen Ich versicherte ihnen , daß mir sehr wohl bei ihnen und weil , nach einem neuen Befehl , wir alle einen Schnurr¬

wert gewesen , aber sie hat mich arm wie Lazarus abreisen wäre . Aber im Grunde befand ich mich schlecht . Ich bart tragen müssen ."

lassen . Ich segne die liebenswürdigen Bewohner des gast - war nur zwei Meilen von Roeswill , und , obgleich ich , ,Welche Erfindung ! Es geschieht nichts mehr , das

lichen Heerdes , und selbst das schöne so unbarmherzige mich manchmal des Abends nach der Seite schlich , wo dem gleicht , was zu meiner Zeit geschah . Kurz , wir
Morgen

Kind , das mich eine Zuflucht in der Stadt Friedericia Johanna wohnte , hatte ich seit meiner Flucht nichts von müssen durchaus ein wenig spazieren gehen .
werde ich einen meiner Freunde , den Rat von X. , be =

suchen läßt , welche seit den alten Zeiten eine heilige Frei - ihr gehört .

stätte für die unglücklichen Menschen geblieben ist ." , ,Anstatt eines windigen und poffenreißenden Jüng - suchen , der zwei Meilen von hier an einem reizenden

Ich steckte dieses Billet an die Spiegelscheibe , wo man | lings ," sagte mein Onkel ,, , sehe ich nur einen traurigen Ort wohnt . Ich verlange von Dir , daß Du mich dahin

es bemerken mußte . und verschwiegenen Mann . Es scheint mir , Neffe , daß begleitest ."

Meine lustige Rolle war also vorüber . Doch ich blieb sich Dein Ansehen alle Tage verändert . Eine merkwürdige Ich war in der größten Verlegenheit .

, , Ich möchte lieber hier bleiben , " antwortete ich .
noch mehrere Stunden in meinem Zimmer . Ich konnte Sache , Dein Haupthaar wird schwärzer , und Deine Haut

mich nicht davon losreißen . Erst beim Anbruch des Tages nimmt eine gelbe Farbe an , wie wenn Du von einer , ,Diese Familie ist mir ganz unbekannt ."
Nein , bei meiner Seele ! für diesmal sollst Du

warf ich meine Reisetasche durchs Fenster und stieg ver - Leberkrankheit bedroht würdest . "
Es handelt sich um aller¬

mittels der großen Linde herab , deren Aefte fast mein , ,Der gute Gott bewahre ihn davor !" rief meine Tante nach meinem Willen thun .

Fenster berührten . Dann , auf Umwegen richtete ich mich erschrocken aus . liebste Personen , und Du wirst bald ihre Bekanntschaft

bis zu dem nahen Gehölz des Landes , welches mein Ich suchte sie alle beide über den Zustand meiner gemacht haben ."

Onkel bewohnte , und trat so bei hellem , lichtem Tag , er - Gesundheit zu beruhigen . (Fortiesung folgt .) 130



Es

zu beanspruchenden Bequemlichkeiten ausgerüstet ist und ins¬

besondere eine elegante und geräumige Cajüte enthält , welche

gegen die Unbill der Witterung Schuß und angenehmen
Aufenthalt bietet . Für die Abkürzung der Reise hat die

Eisenbahn durch vermehrte Anschlüsse Sorge getragen .

find also alle Vorbedingungen erfüllt , den Verkehr dieser

Inseln zu heben und kann Badegäften und Touristen , welche

ihre Reisepläne noch nicht endgültig abgeschlossen haben , nur
empfohlen werden , den beiden vorgenannten Inseln mit ihrem
herrlichen Strande in diesem Jahre einen Besuch abzustatten
fie werden auch bei gesteigerten Ansprüchen an Reisebequem¬
lichkeiten nicht enttäuscht werden .

Kirchen nachricht .
Lambertikirche .

Am Sonntag , den 2 . Juni :

1. Hauptgottesdienst ( 82 Uhr ) : Paftor Partisch .

2. Hauptgottesdienst ( 10 % Uhr ) : Hülfspred . Wilkens .

Garnisonkirche .

Am Sonntag , den 2 . Juni :

Gottesdienst (10 Uhr ) : Divisionspfarrer Go en 3.
Katholische Kirche .

Am Sonntag , den 2. Juni :

Frühgottesdienst 8 Uhr . - Hauptgottesdienst 10 Uhr .

Methodistengemeinde .

Am Sonntag , den 2. Juni :

Gottesdienst (Morgens 10 Uhr und Abends 7 Uhr )
R. Wobith , Brediger .

Baptistenkapelle . ( Wilhelmstraße . )

Am Sonntag , den 2 . Juni :

Gottesdienst (Morgens 92 Uhr und Nachm . 4 Uhr ).
Thesmacher , Prediger .

Oldenburgische Spar - u . Leiß - Bank .
vom 1. Juni 1889

40 Deutsche Reichsanleihe
31 % 0 10
3200 Oldenbg . Consols

( Stücte a 100 Mt im Berkauf 14 % häter )
4 % Oldenburg . Communal - Anleihen

|

Monats - Uebersicht

der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank pro 1. Juni 1889 .

Caffebestand
Wechsel

Activa .

Darlehen gegen Hypothet
Darlehen gegen Unterpfand
Conto - Corrent - Debitoren

Effecten
Verschiedene Debitoren

Bank -Gebäude in Oldenburg und Brake
Bank -Inventar

Mart .

323,703 . 64

5,855,923,94

1,753,786 . 65
3,581,999 . 73

11476,364 . 71
5,584,890 . 24

446,618 . 30
115,000 . ¬

3,560 . 80

29,141,848 . 01

Passiva .

Aftien -Capital
Reservefonds

Einlagen :
Best . am 1. Mai . 1889 . 23,375,275 . 07
Neue Eint . i . M . Mai M . 1,486,906 . 71

Mt . 24,862,181 . 78
Rückzahl . im M. Mai Mt . 1,630,184 . 39

Bestand am 31 . Mai 1869

Check - Conto

Conto - Corrent - Creditoren
Verschiedene Creditoren

Die Direction .

Thorade . Propping . Jaspers .

Ausweis

C

Mart .

3,000,000 . ¬
750,000 . ¬

23,231,997,39
749,422 . 81
800,493 . 18

609,934 . 63

29,141,848 . 01

der Oldenburgischen Landesbank

Cassebestand

per 31 . Mai 1889 .

Actien -Capital
Depositen :

Passiva .

Regierungsgelder u . Gut¬
haben öffentl . Kassen Mt .

Einlagen von Privaten

Mf . 3000000

8516061 19

Activa .

Mark 149944 31O

#P 8724342 02

2824813 92

PP

PP

PP

27554

6311465 43

10441001

14500

"F
93

auf Check - Conto , ,

Aufgerufene noch nicht zur Einlösung

569342 01
" 26490355 32

1800000PP
31151 28

gelangte Banknoten
Reservefond

PP

D

P Diverse

800

383904 46

449713 11PP

.

Diskontirte verlooste Effecten
Conto Corrent - Saldo

Lombard - Darlehen
Bankgebäude abgeschrieben bis auf
Nicht eingefd . 60 % d. Act .- Capit .

Coursbert @ 1.
getauft verfan ' t

107,80 108 . 35
104 , - 104,55

Wechsel 静

Effecten

103 , -

do .
4% Oldenb . Comm . - Ant . Stücke zu 100 Mt .
312 %

0 103 , - 104 , -
103,25
100,25

312 % Oldenb . Bodencredit - Pfandbriefe (kündbar ]
4 % Flensburger Kreis - Anleihe

102 75 102 75 Diverse 酒
100 25 10,25

10

312 % Do.

DD

10

0

40 0
40 0

32 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe .
3% Oldenb . Prämien - Anleihe (jezt in %% notirt
4 % Eutin -Lübeker Prior - Obligationen .
312 % Hamburger Rente .
3¹ 20 do Staats - Anleihe von 1887

Bremer
30 Baden - Baden . Stadt -Anleihe
40 Preußische consolidirte Anleihe

5010 Italien . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
5 % bo (Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Fre .
40 Römische Stadtanleihe 2 . - 6 Serie .

30 Italienische Eisenbahn - Prioritäten garantit
312 % Schwedische Staats - Anleihe von 1886
31 % Schwedische Hypotheken - Pfandbriefe

Pfandbr . D. Braunsch . - Hannov . Hypoth . - Bank
Do Preuß . Bod . Credit - Actien -Bant

400 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp .- Wechselb .0.
3120 do . Der Rhein . Hypothet .- Bant

10180 102,35
135,70 136 . 50
103
104,10 14 65
102 70 1( 3 25

bo . bon 1887 u 88 102 10 102,95
93 . 45 94 ,-

1C5,20 105 75
96 40 96,95
9650 97,20
93 . 40 93,9526

40 Sard . Ei eubahn - Prioritäten 2 . 5 rie garantiet 89,80 9 . , 35
60,20 6 7 .

100 70 101 2.
97,60 98 15

102,20 10275
102,70
102,10

99,15 99,90
50 % Boruffia - Prioritäten
500 Bit felber Prioritäten
4/20 Warps -Spinnerei -Priorit . rüekzahlbar 105
40 % Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102 •
Dldenburgische Landesbank Aktien

103,50 Activa .

101,25 f . 31,400

174 ' 4952 12

(40 % Einzahlung und 50 , 3insen vom 31 Dec . 188

Dlob . vortg . Dampfschiff - Rhed . - Act . (40 %, Binso . 1. Jan . 136
Oldenburg . Glashütter - Attien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspiunerei -Stamm - Attien

Stück zu 1000 Mart , franco 3ins .
Wechsel auf Amsterdam furz für ft . lot in M

PP 500

Mart 30324772 89

Wir vergüteten im Monat Mai
für Einlagen mit halbjähriger Kündigung 3 % )

"

20

viertelPP 21 % ) Zinsen .
kurzer Kündig . u. Check-Conto 2 % )

Oldenburgische Landesbank .
Brofft . Harbers . Wiesenbach .

Mart 30324772 89

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e. G.
Ausweis pro Monat Mai 1889 .

Um sa z .
Wechsel - Conto .
Depositen - Conto
Conto - Current - Conto

Effecten - Conto
Gesammtumsatz im Monat Mai

Immobilien -Conto .
Mobilien - Conto .

1,737 46 Handlungsunkosten -Conto .
125 50 616,725 82 Wechsel -Conto .P

57,745 54 Effecten - Conto .

Mrt . 552,925 26

PP

Bilanz am 31. Mai 1889 .

1,101,896 13 Conto -Current -Conto , Debitores .
72,282 14 Caffenbestand .London 1 £ ftr"P " #

#1 New - York für 1 Doll . "1 M
Banknoten für 10 G

169 , 169 80
2,395 20,495

4,16 4,41
14,86

"

ME . 1,882,287 09Holländ .
An der Berliner Börse notirten gestern :

Oldenburg . Spar - u . Leih -Bank -Aktien 162 , % . G.

Oldenbg . Eisenhütten -Attien (Augustfehn ) . 136,50 % B. G.

Oldenburg . Verfich . -Gesellsch . -Attien per Stüd 1040 M. G.
Discont der Deutschen Reichsbant 3

Anzeigen .

324,019 63

1,277,575 21

233,848 78

2,397,733 49

Stammcapital -Conto
Reservefond -Conto
Gewinn - und Verlust - Conto

Zins - und Provisions - Conto
Depositen -Conto
Check - Conto

Pfennig -Sparkassen - Conto
Conto - Current - Conto , Creditores

Gelder verzinsen wir bei 6 monatlicher Kündigung mit 3 % p . a . ,
auf Check-Conto und bei kurzer Kündigung mit 22 % p . a .

Oldenburg , den 31 . Mai 1889 .

Passiva .
SME . 133,257 86

99

14,788 06

25,567 45

1,147,423 56

261,498 05PP

PP 53,933 88

245,818 23

Mt 1,882,287 09

Oldenburger Genossenschafts - Bank , e . G.
J . R. Münnich . A . Hegemann .

Oldenburgische Spar- und Leih-Bank. Volksfest in Oldenburg .
Wir vergüten für Einlagen mit :

3monatlicher Kündigung 2 % unter dem jeweili =
gen Discontsag der Deutschen Reichs¬
bant , mindestens aber 2 12 %
höchstens 。 32 % p . a .

turzer Kündigung und auf Check Conto 2 %

Einlagen werden in beliebiger Summen angenommen ,
jedoch muß in der Regel eine Einlage mindestens 75 Mart
betragen .

Der jeweilige Discont der Reichsbank wird täglich in
unserem Coursbericht notirt .

Thorade .

Die Direction .

Propping . Jaspers .

Oldenburg . Wir vergüten für

Einlagen
mit halbjähriger Kündigung 3 %

14tägiger Kündigung und
auf Chef -Konto

W. Fortmann & Söhne .
Bankgeschäft .

Zum Besten der allgemeinen Krankenkasse wird am 23 .
und 24 . Juni d . J . auf dem Oloenburger Schüßenhufe ein
Volksfest stattfinden .

Zu verkaufen
eine guterhaltene einschläfrige Bettstelle , billig .

Sonnenstraße 3a .

Stachelbeeren ,
Liter 20 Pf . Sonnenstraße 3a .

Ueber das Feſt ſelbſt beſagen die Programme das Nähere. Eversten . Zum weißen Lamm . "Der Zutritt zu dem Festplate ist frei .
Einlaßkarten zum Concertgarten werden vor dem Feste

vom 9. Juni an zu 30 Pf . zum Verkauf bereit gehalten ;
an der Kasse tritt ein Eintrittsgeld von 40 Pf . ein . Nicht¬
chargirte Militairpersonen (mit Ausnahme der Einjährig¬
Freiwilligen ) zahlen an der Kasse nur 10 Pf . Eintrittsgeld .

Die Vermiethung der Budenpläße geschieht daselbst am
18 . Juni , Morgens 8 . 30 Uhr .

Vorstand der allgemeinen Krankenkasse .

Zoologischer Garten.
Am Sonntag , den 2 . Juni :

Grosser Ball
21 %

Hierzu ladet freundlichst ein
Tanz -Abonnement 1 Mark .

E. Schmidt .

Druck und Berlag von Ab . Littmann tn Dibenburg Rosenstraße 42 .

Am Sonntag , den 2 . Juni :

Ball
Es ladet freundlichst ein Heinr . Duvenhorst

Adolf Doodt ' s Etablissement .
Am Sonntag , den 2. Juni :

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein A . Doodt .

Oldenburger Hof .
Am Sonntag , den 2. Juni :

Großer Ball .
Hier zu ladet freundlichst ein H. B. Hinrichs , Nelkenstr . 23


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

